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Gedenkstunde im Annapark zum Volkstrauertag

Die junge Witwe Hilde Patzner kam 1946 zusammen mit ihrer 
Mutter und ihren beiden Töchtern, der 8 Jahre alten Christa 
und der dreijährigen Rosemarie nach Kirchhain, vertrieben 
aus Tetschen/dem Sudentenland. Ihr Mann Josef Patzner war 
1943 in Russland gefallen.
Mit dem Zug aus dem Osten kamen viele heute in Kirchhain 
bekannte Namen wie z.B. Liebisch, Bendel, Fiedler, Hocke, 
Koudelka. Familien, die Kirchhain verändert haben, Persön-
lichkeiten, die sich eingemischt haben und in der Gesellschaft, 
im Vereinsleben und in der Politik aktiv wurden. 

Hilde Patzner kommt mit 
ihren Kindern zuerst in 
einer Wohnung auf der 
Gänseburg unter. Sie 
ist Teil der Sudetendeut-
schen Community in un-
serer Stadt. Ihre Töchter 
gehen in Kirchhain zur 
Schule und machen eine 
Ausbildung. Während 
Christa eine Ausbildung 

zur Sekretärin bei der Stadt Marburg macht, lernt Rosemarie 
das Friseur-Handwerk. Sie lernt den Himmelsberger Gregor 
Weitzel kennen, bleibt in Kirchhain und zieht später in das neu 
gebaute Haus in der Erlenstraße, in das auch ihre Mutter Hilde 
später einzieht. Sie bekommen die Kinder Jürgen und Antje.
Aus der gleichen Ecke des ehemaligen deutschen Reiches 
wie Patzners kommt auch Egon Essmann, der 1929 in Steins-
dorf/ Tetschen geboren wurde. Als Teenager wurde er noch 
zur Wehrmacht eingezogen, geriet in tschechische/russische 
Gefangenschaft und kam über Thüringen nach Kirchhain. Ein 
Teil seiner Familie war ebenfalls mit dem Flüchtlingszug nach 
Kirchhain eingetroffen. 
Der junge Egon fasste schnell in Kirchhain Fuß und arbeitete 
als Werkzeugmacher bei der Firma Hüttmann. 
Seine spätere Frau Marianne, geborene Bein wurde 1937 in 
Krefeld geboren. Sie war Teil einer großen Familie in der Stadt 
am Rhein. In 1942 und insbesondere im Juni 1943 versank 
die Stadt im Bombenhagel – 60.000 Menschen wurden über 
Nacht obdachlos, so auch die Großfamilie Bein. 
Die ausgebombte Familie ging auf Anraten des Großvaters 
zur Verwandtschaft nach Kirchhain und verblieb erst einmal 

dort – bei der Familie 
Waizenhöfer am Ziegel-
garten. Später fand man 
auf dem Groth ein neues 
Zu Hause. 
Der Vater von Marianne 
Bein verstarb 1945 in ju-
goslawischer Gefangen-
schaft. Die junge Mutter 
musste ihre Tochter al-
lein großziehen, arbei-
tete in der Tapeten- und 
in der Fallschirmfabrik. Später fand sie einen neuen Partner 
Joseph Dominik, den sie 1946 heiratete. Marianne wurde in 
Kirchhain eingeschult, fand schnell Freunde und lebte sich gut 
ein. Obwohl – auch heute noch - ein enger Kontakt nach Kre-
feld besteht, blieb die Familie in Kirchhain. 
Marianne lernte Egon Essmann kennen. Die beiden heirateten 
1960 und blieben bis zum Tod von Egon am Anfang dieses 
Jahres ein Paar. Tochter Renate wurde 1966 geboren. 
Hausmann ging in seiner Rede aber auch auf die weltpoliti-
sche Lage und die Wichtigkeit des Volkstrauertages und des 
Erinnerns ein: „Die Welt befindet sich in einer unsicheren Lage. 
Auf vielen Kontinenten erleben wir Krieg, Vertreibung und Ver-
zweiflung – ob in der Ukraine, in Gaza oder aktuell im Su-
dan. Getrieben von Despoten, denen das Leid der Menschen 
gleichgültig ist, werden Grenzen der Menschlichkeit verscho-
ben. Gerade deshalb sind diplomatische Bemühungen und 
Friedensprozesse unverzichtbar, auch wenn sie langwierig und 
schwierig erscheinen. Nur so können wir Leid mindern und 
Kriege beenden.“ Er betonte, dass wir uns auch in Deutsch-
land den veränderten Sicherheitslagen stellen und wachsam 
bleiben müssen – in einem Land, das die Schrecken des letzten 
Jahrhunderts kennt.
Er betonte, dass wir unsere Demokratie und unsere Mensch-
lichkeit nicht leichtfertig aufs Spiel setzen dürfen und das Ein-
treten für unsere Werte wichtiger denn je ist.
Bei der anschließenden Kranzniederlegung durch Bürgermeister 
Olaf Hausmann und Stadtverordnetenvorsteherin Helga Sitt 
stand die Reservistenkameradschaft mit Fackeln Spalier.

Fotos: Familie Weitzel/Essmann/Patzner

Auch in diesem Jahr trafen sich wieder Bürgerinnen und Bürger zur zentralen Gedenkveranstaltung zum Volks-
trauertag im Annapark. Neben Beiträgen durch Pfarrer Rainer Wilhelm von der Evangelischen Kirchengemeinde und 
Georg Grähling vom VdK Ortsverband Kirchhain stellte Bürgermeister Hausmann in diesem Jahr das Schicksal der 
beiden Familien von Renate und Jürgen Weitzel, die Familien Essmann und Patzner - in den Mittelpunkt seiner Rede:

Hilde Patzner mit ihren Töchtern 
Christa und Rosemarie

Marianne Essmann mit ihren Eltern
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GLÜCKWÜNSCHE

Wir gratulieren am
Dienstag, 2. Dezember
	 Frau Hannelore Jennemann in Himmelsberg	
	 zum 75. Geburtstag
	 Herrn Dr. Gerhard Neuberger in Kirchhain
	 zum 70. Geburtstag
	 Herrn Walter Krämer in Anzefahr
	 zum 70. Geburtstag
	 Herrn Hans-Werner Koch in Kirchhain
	 zum 70. Geburtstag
Mittwoch, 3. Dezember
	 Herrn Gerhard Schulze in Kirchhain
	 zum 85. Geburtstag
Donnerstag, 4. Dezember
	 Herrn Werner Ortner in Schönbach
	 zum 70. Geburtstag

APOTHEKENNOTDIENST

Weitere Apothekennotdienste erhalten Sie bei der Lan-
desapothekenkammer Hessen unter: 0 800 0022833
Fr., 28.11.:	 Rosen Apotheke am Wilhelmsplatz (Marburg, 

Schwanallee 1) 0 64 21 / 25 421
Sa., 29.11.: 	Apotheke am Südbahnhof (Marburg, Frauen-

bergstr. 2) 0 64 21 / 42 505
So., 30.11.:	 Teich-Apotheke (Stadtallendorf, Niederkleiner 

Str. 5) 0 64 28 / 92 10 59
Mo., 1.12.:	 Deutschhaus Apotheke (Marburg, Biegenstr. 44) 

0 64 21 / 65 651
Di., 2.12.: 	 Bahnhof Apotheke (Kirchhain, Bahnhofstr. 12)  

0 64 22 / 10 50
Mi., 3.12.: 	 Albert-Schweitzer-Apotheke (Stadtallendorf, 

Albert-Schweitzer-Str. 26) 0 64 28 / 92 480
Do., 4.12.: 	 Storchen Apotheke (Kirchhain, Mühlgasse 11)  

0 64 22 / 89 92 760
Fr., 5.12.:	 Brunnen-Apotheke (Marburg, Emil-von- 

Behring-Str. 46) 0 64 21 / 66 077

hps-transporte GmbH
Am Wirchweg 2 • 35274 Kirchhain • Tel. (06422) 8991949

www.hps-transporte.com

• Umzüge
• Klaviertransporte
• Beiladungen
• Entrümpelungen

Ausbildungsbetrieb
Fachkraft für 

Küchen-Möbel-Umzugsservice

Informationen der Kirchen und zu den Gottesdiensten 
finden Sie hier:
Ev. Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg 
(Ortsteile Betziesdorf, Bürgeln, Bauerbach)
www.kreuzkirche-bauerbach.de/gemeindebrief/
Kooperationsraum Evangelische Kirche im Ohmtal
Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen für die Orte 
•	 Großseelheim, Kleinseelheim und Schönbach
•	 Langenstein, Niederwald und Stausebach
•	 Kirchhain und Amöneburg
Finden Sie auf der Homepage: www.mykirche.de
Evangelisch-methodistische Friedenskirche,  
In der Gasse 5, Kirchhain-Niederwald
https://emkniederwaldmarburg.communiapp.de
Katholische Kirchengemeinde St. Bonifatius,  
Amöneburger Land
(Kirchhain, Anzefahr, Himmelsberg, Sindersfeld, Stausebach)
www.katholische-kirche-amoeneburgerland.de
Katholische Kirche Mariae Himmelfahrt in Emsdorf
www.katholische-kirche-stadtallendorf.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

VERANSTALTUNGSKALENDER

Tagesfahrt - Weihnachtsmarktfahrt
VdK - Ortsverband Kirchhain
Datum: 28.11.2025
Ort: Busbahnhof Kirchhain
Handwerk & Abenteuer, Die Grünhelme-NGO
Vorstellung des Vereins, Diskussion, Austausch sowie Möglichkei-
ten der Unterstützung und Mitarbeit für Interessierte (Handwerker)
Datum: 28.11.2025, 18:30 bis 20:30 Uhr
Ort: Schützenhaus Emsdorf
Preis: Eintritt frei
Offenes Singen mit Pfarrerin Berit Hartmann
im Multifunktionalen Haus Betziesdorf
Datum: 28.11.2025, 19:00 bis 20:30 Uhr
Ort: Multifunktionales Haus (MFH) Betziesdorf
Gottesdienst im Kerzenschein
zum 1. Advent in der Kirche St. Nikolaus. Die Kirche wird  
lediglich durch Kerzen und einige Strahler beleuchtet. 
Datum: 29.11.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr
Ort: Kath. Kirche St. Nikolaus, Himmelsberg
Schmücken des Dorf-Weihnachtsbaumes
Adventsnachmittag mit - Schmücken des Weihnachtsbaumes - 
Plätzchen backen - Weihnachtlichem Basteln - Zusammensein 
bei Kinderpunsch und Glühwein
Datum: 30.11.2025, 15:00 bis 18:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Stausebach
Fackelwanderung vom DVV Niederwald
Start: Dorfspitze. Wanderung über den Deich bis zur Grillhütte. 
Ausklang mit Waffeln, Bratwurst und Glühwein
Datum: 30.11.2025, 17:00 Uhr
Ort: Grillhütte, Niederwald
Listenaufstellung für die Kommunal-Wahl 2026
Aufstellung der Liste für den Ortsbeirat Betziesdorf
Datum: 01.12.2025, 19:00 bis 21:00 Uhr
Ort: Multifunktionales Haus (MFH) Betziesdorf
Nordic-Walking
Multifunktionales Haus Betziesdorf und Gemarkung
Datum: 02.12.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr
Ort: Multifunktionales Haus Betziesdorf und Gemarkung
Tischlein deck dich! 
Mittagstisch für Senioren*innen aus; Großseelheim, Kleinseel-
heim, Schönbach mit Putenbrust, Reis, Salat und Getränken
Datum: 04.12.2025, 12:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Großseelheim
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Kirchhain sucht  
den Namen für 
die Gans
Nur noch wenige Tage zum Abstimmen!
Die Entscheidung rückt näher: Noch bis zum 4. Dezember 
habt ihr die Möglichkeit, über den Namen unserer Kirchhainer 
Gans abzustimmen. Aus den beinahe 300 Einsendungen mit 
rund 220 unterschiedlichen Vorschlägen hatte der Arbeitskreis 
Marketing fünf Favoriten ausgewählt aus denen ihr nun den 

endgültigen Namen bestimmen könnt.
Hier nochmal die Auswahl:
•	 Agathe
•	 Frieda
•	 Haini
•	 Kira
•	 Ohmi
Macht mit und gebt eure Stimme ab! 
Der Name mit den meisten Stimmen 
wird unser Maskottchen begleiten – zur 
675-Jahrfeier im Jahr 2027 und darüber 
hinaus.

So könnt ihr abstimmen
•	 per Mail an: kirchhain675@kirchhain.de
•	 mit der Postkarte, die in Kirchhainer Geschäften erhältlich ist
•	 oder klassisch per Brief an die Stadtverwaltung
Die Zeit läuft – nutzt die Chance und entscheidet mit!

Betreuungsverein -  
Bürgersprechstunde
Rechtliche Vorsorge und Betreuung -  
(k)ein Thema für alle?
Durch Unfall, Krankheit, Behinderung oder fortschreitendes 
Alter kann jeder Mensch in eine Situation kommen, in der er 
seine persönlichen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
kann. Oft werden die Angehörigen in einem solchen Fall Bei-
stand leisten wollen. Wenn aber rechtsverbindliche Erklärun-
gen oder Entscheidungen notwendig sind, können Ehepart-
ner*innen diese rechtliche Vertretung nur sehr eingeschränkt 
und zeitlich begrenzt übernehmen. Für alle anderen Angehö-
rigen ist kein solches „automatisches“ Vertretungsrecht vorge-
sehen. Sie benötigen eine Legitimation 
	als Bevollmächtigte aufgrund einer rechtsgeschäftlichen 

Vollmacht
	oder als gerichtlich bestellte/r Betreuerin oder Betreuer.
Der S.u.B. e.V. ist ein nach § 14 BtOG anerkannter Betreu-
ungsverein und seit über 30 Jahren tätig. Über 170 Mitglieder 
unterstützen und fördern die Ziele des Vereins. Enger Koope-
rationspartner sind die Betreuungsbehörde des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf und die Amtsgerichte Marburg und 
Kirchhain. Die gesamte Arbeit des Betreuungsvereins wird we-
sentlich durch den Landkreis Marburg-Biedenkopf, das Land 
Hessen und durch die Universitätsstadt Marburg gefördert.
Wir beraten, unterstützen und schulen zu
	Rechtlicher Vorsorge, wenn Sie mittels Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung in guten Zei-
ten bestimmen wollen, wer für Sie im Bedarfsfall Entschei-
dungen treffen darf und was dabei zu beachten ist,

	Rechtlicher Vertretung, wenn Sie als gerichtlich bestellter Be-
treuer oder als Bevollmächtigter für eine andere Person ver-
tretungsweise handeln.

Die Bürgerstunde in Kirchhain findet statt:
Ort:	 JuKuZ (Borngasse 29, 35274 Kirchhain)
Zeit:	 an jedem 1. Dienstag im Monat, 11:30 bis 13:30 Uhr
Die nächsten Termine:
2. Dezember 2025; 6. Januar 2026; 3. März 2026
Zur Vermeidung von Wartezeiten wird um Anmeldung 
gebeten:
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP
Am Grün 16, 35037 Marburg 
Telefon: 06421/166 465-0
E-Mail: info@sub-mr.de   Internet: www.sub-mr.de 
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung 
e.V. (S.u.B.)

„Tischlein-Deck-Dich“ in Großseelheim
Mittagstisch mit Putenbrust, Reis, Salat und Getränken für 
Senioreninnen und Senioren aus Großseelheim, Kleinseel-
heim und Schönbach im Gemeindehaus Großseelheim 
(Am Pfarrhaus 4) am Donnerstag, dem 04. Dezember 
2025 ab 12:00 Uhr.
Anmeldung bis 02. Dezember – 11.00 Uhr. Telefon: 
06422/1650 (auch für eventuellen Fahrdienst)

KURZMELDUNGEN
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Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Sport und Kultur

Am Dienstag, 02.12.2025, findet um 18:30 Uhr, Kleiner Saal 
des Bürgerhauses Kirchhain, eine öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Soziales, Sport und Kultur mit folgender Tages-
ordnung statt:
1.	Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sit-

zung vom 29.09.2025
3.	Vorstellung des „Integrationsguide“ als Zentrale Ansprech-

person für den Themenbereich Integration
4.	Kinder- und Jugendbeirat für die Stadt Kirchhain;
	 Programm „Jugend entscheidet“
5.	Sachstandsberichte der Verwaltung
6.	Mitteilungen des Magistrats
7.	Anfragen und Verschiedenes
Kirchhain, 20.11.2025

Jochen Schröder, Ausschussvorsitzender

	
Bekanntmachung

Öffentliche Mahnung

Am 15.11.2025 waren die Steuern und Abgaben (Grund-
steuer, Gewerbesteuer, Abfall- und Abwassergebühren) für das 
4. Quartal 2025 zur Zahlung fällig. Wir bitten die Abgabe-
pflichtigen, die ihrer Zahlung noch nicht nachgekommen sind, 
dies unverzüglich zu tun.
Geben Sie bitte das auf Ihrer Abrechnung ersichtliche 
Kassenzeichen an.
Um Fehlbuchungen oder Rückfragen zu vermeiden, ist für die 
Verbuchung die Angabe des Kassenzeichens dringend er-
forderlich. Bei Nichtzahlung fälliger Forderungen wird Ihr 
Konto mit Mahngebühren belastet.
Der sicherste Weg, Ihrer Zahlungsverpflichtung bei wiederkeh-
renden Forderungen (Steuern, Abgaben, Beiträge) stets pünktlich 
und vollständig nachzukommen, ist die Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung (auch im Internet unter: www.kirchhain.de/
Verwaltung & Politik/Service/Rathaus online/Formulare/
Einzugsermächtigung). Die Beträge werden dann jeweils am 
Fälligkeitstag von Ihrem Konto eingezogen. Zahlungen durch 
das Einzugsverfahren sind sicher und bequem.
Konten der Stadtkasse:
•	 Sparkasse Marburg-Biedenkopf
	 IBAN: DE98 5335 0000 0055 0000 18, BIC: HELADEF1MAR
	 Volksbank Mittelhessen eG
	 IBAN: DE85 5139 0000 0022 7756 00, BIC: VBMHDE5F
•	 VR Bank HessenLand eG
	 IBAN: DE05 5309 3200 0006 0016 29, BIC: GENODE51ALS
Kirchhain, den 25.11.2025

Stadtkasse Kirchhain
Hesse, Kassenverwalterin 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN§§

	
Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt, Mobilität und Infrastruktur

Am Montag, 01.12.2025, findet um 18:30 Uhr, Kleiner Saal 
des Bürgerhauses Kirchhain, eine öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt, Mobilität und Infrastruktur mit folgender 
Tagesordnung statt:
1.	Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sit-

zung vom 29.09.2025
3.	Ergebnispräsentation der Kommunalen Wärmeplanung 

durch die EnergiewendePartner GmbH
4.	Zeitplanung Kommunale Wärmeplanung zur Einhaltung 

der gesetzlichen Fristen
5.	Sachstandsberichte der Verwaltung
6.	Mitteilungen des Magistrats
7.	Anfragen und Verschiedenes
Kirchhain, 20.11.2025

Micha Andre Thies, Ausschussvorsitzender

	
Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Langenstein

Am Dienstag, dem 02.12.2025 findet um 19:00 Uhr im Dorf-
gemeindehaus, Luchgasse 21, die 31. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Langenstein mit folgender Tagesordnung statt:
Teil A
1. 	Eröffnung der Sitzung
2.	Feststellung der Beschlussfähigkeit
Teil B 
3.	Verwendung der restlichen Verfügungsmittel 2025
4.	Kommunalwahlen am 15.03.2026
Teil C
5.	Mitteilungen / Verschiedenes
6.	Der Bürger hat das Wort
Die Bürgerinnen und Bürger Langensteins sind herzlich ein-
geladen.
Langenstein, den 27. November 2025

Norbert Schulz, Ortsvorsteher

Montag, 01. Dezember 2025 – 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Heiterer Spieletreff in der „Guten Stube“ – Gemeinsam geht es 
weiter, Treffpunkt: Jugend- und Kulturzentrum („Gute Stube“, 
Borngasse 29, 3. OG, barrierefreier Zugang)
Mittwoch, 03. Dezember 2025 – 10:00 bis 12:00 Uhr
Adventsfrühstück für Seniorengruppen und interessierte Se-
nioren, Treffpunkt: „Gute Stube“ (Jugend- und Kulturzentrum, 
Borngasse 29, 3. OG, barrierefreier Zugang
Freitag, 05. Dezember 2025 – 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
„Kreatives Gestalten“ in Kooperation mit dem Kirchhainer 
Künstlerkreis, Treffpunkt: „Gute Stube“ (Jugend- und Kultur-
zentrum, Borngasse 29, 3. OG, barrierefreier Zugang)
Handy-Sprechstunde
Jeden Mittwoch (außer in den Schulferien), Treffpunkt: Jugend- 
und Kulturzentrum, Borngasse 29, 18:00 bis 19:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter Telefon: 06422/922-077, -078, 
Mail: jukuz@kirchhain.de
Seniorenbeirat der Stadt Kirchhain, Fahrradgruppe 60+
Ansprechpartner: Dr. Ralf Schlienbecker, Telefon: 06422/4721, 
Mail: rschlienbecker1@aol.com
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Ansprechpartnerin-
nen bei der Stadtverwaltung Kirchhain:
• Anita Kirschner und Natalia Urich, Telefon: 06422/9380290, 
Mail: gemeindeschwester@kirchhain.de 

VERANSTALTUNGSKALENDER
FÜR SENIOREN 
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Ihr Ansprechpartner für:
• Waschbären, Marder & Co.
• Beseitigung/Umsetzung von Wespennestern
• Giftfreie Bekämpfung von Schädlingen
 (z. B. Ratten & Mäuse)

Burgstraße 14 
35083 Wetter (Hessen)

Tel.: 0174 -90 02 770
der.stadtjaeger@gmail.com

Beratung, 
Schutzmaßnahmen 

und Bejagung 
von Beutegreifern

Ihr Ansprechpartner für:

• Beseitigung/Umsetzung von Wespennestern

Burgstraße 14 

Spezialist 
für urbanes 

Wildtier-
management!

Inh. Nino Stumpf
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Der Lebendige  
Adventskalender 2025 startet
In der Woche vom 01. bis 07. Dezember finden Sie eine bunte 
Mischung an Angeboten. Zu allen Angeboten laden die Ver-
anstalterinnen und Veranstalter herzlich ein und freuen sich 
auf ein gemeinsames Beisammensein.
Montag, 1. Dezember
Wünsche erfüllen - Pünktlich zum 1. Advent startet die Aktion 
„Ein Baum voller Wünsche“. An einem Weihnachtsbaum in der 
Volksbank Mittelhessen hängen bunte Wunschzettel von Bürge-
rinnen und Bürgern aus Kirchhain. Alle die gerne einen Wunsch 
erfüllen möchten, können einen Wunsch vom Baum nehmen 
und den entsprechenden Wunsch am verpackten Geschenk 
sichtbar befestigen. Fertige Geschenke müssen bis zum 09. De-
zember bei der Volksbank Kirchhain oder beim Fachbereich Fa-
milie und Soziales der Stadt abgegeben werden. Die Geschenk-
übergabe findet am 10. Dezember im Rahmen des Kirchhainer 
Café-Treffs im Bürgerhaus statt (15.00 Uhr bis 17:00 Uhr). Wer 
mag, kann danach bei Kaffee und Gespräch bleiben.
Dienstag, 2. Dezember
Kita mal anders - Auf dem Youtube-Kanal „Kita mal anders“ 
finden Sie einen Beitrag zum Thema „Weihnachtsschmuck aus 
Walnussschalen“.
Mittwoch, 3. Dezember
Adventfrühstück - In der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr findet 
in der „Guten Stube“ (Borngasse 29, 3. OG) für alle Teilneh-
menden der Angebote, wie z.B. Klappstuhltreffen, Spieletreff 
und Spaziergänge, ein Adventsfrühstück statt. Anmeldungen 
bis 01. Dezember unter Tel.: 06422/9380290, E-Mail: ge-
meindeschwester@kirchhain.de 
Adventsstündchen in der Krippe „Alsfelder Straße“ - In 
der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr laden die Kinder der 
Krippe alle Nachbarn zum gemeinsamen Singen ein. Für das 
gemütliche Beisammensein ist mit Kinderpunsch und Plätz-
chen gesorgt. Zudem verschenken die Kinder selbstgestaltete 
Glückswichtel.
Kita mal anders - Auf dem Youtube-Kanal „Kita mal anders“ 
finden Sie einen Beitrag zum Thema „Nikolauskarten gestalten“
Donnerstag, 4. Dezember
Adventnachmittag im Kindergarten in Niederwald – Um 
15.30 Uhr erwartet Sie am Kindergarten ein „Bewegtes Bil-
derbuch“. Anschließend gibt es Kinderpunsch und Kaffee mit 
frisch gebackenen Waffeln.
Weltladen Kirchhain - Vier Jahre Weltladen Fair handeln in 
Kirchhain. Kommen Sie vorbei und stöbern Sie durch die Aus-
wahl. Außerdem können sich die Besucherinnen und Besucher 
auf 10% Rabatt auf alle Weihnachtsartikel freuen. 

Freitag, 5. Dezember
Kindertagesstätte „Im Brand“ lädt alle Interessierten um 
15.00 Uhr zum gemeinsamen Singen am Gartenzaun ein.
Kita mal anders - Auf dem Youtube-Kanal „Kita mal anders“ 
finden Sie einen Beitrag zum Thema „Weihnachten duftet“.
Samstag, 6. Dezember
Kirchencafé im Advent rund um die Stadtkirche - Die evan-
gelische Kirchengemeinde lädt zum Adventsnachmittag ein:
•	 15.00 Uhr weihnachtliche Lieder zum Mitsingen mit dem 

Posaunenchor
•	 16.30 Uhr Mitmachaufführung des Kinderchors unter der 

Leitung von Antje Pöschel und der Begleitung von Bezirks-
kantorin Annemarie Götsch und ihren Schülern an der Or-
gel. Alle Kinder sind zum Mitsingen eingeladen. Ab 15.30 
Uhr einstudieren von zwei Liedern, um anschließend ge-
meinsam mit dem Chor zu singen. 

•	 Gemütliches Beisammensein in der alten Rektoratsschu-
le. Kreativ Frauen bieten ihre Handarbeit an, Pfadfinder 
backen Crepes und es gibt weißen Winzerglühwein und 
Kinderpunsch.

Sonntag, 7. Dezember
Weihnachtskonzert und Weihnachtsmarkt in Anzefahr 
- Um 15.00 Uhr lädt der MGV 1903 Cäcilia Anzefahr zum 
Weihnachtskonzert in die Kirche in Anzefahr ein. Gemeinsam 
mit dem Kindergarten Anzefahr und der „Kleinen Ohmtal-
schule“ Anzfahr/Niederwald Im Anschluss findet auf dem Kir-
chenplatz ein Weihnachtsmarkt statt. Für das leiblich Wohl ist 
mit Bratwurst, Glühwein und Waffeln gesorgt.
Bürger- und Verschönerungsverein Schönbach - lädt zur 
jährlichen Weihnachtsfeier mit kleinem Markt im Dorfgemein-
schaftshaus ein. Start um 14.00 Uhr mit einer kurzweiligen 
Andacht. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. Ab 17.00 
Uhr bieten der Ortsbeirat und die Feuerwehr Glühwein und 
Würstchen an.
Infos
Wöchentlich werden die Aktionen im Kirchhainer Anzeiger be-
kannt gegeben, so dass alle Interessierte wissen, wann welche 
Aktion stattfindet. Eine Übersicht mit allen Aktionen sowie zum 
Teil auch ausführlichere Informationen sind auf der Home-
page www.kirchhain.de unter dem Stichwort „Lebendiger Ad-
ventskalender zu finden. Einfach die „Türchen anklicken“ und 
sich überraschen lassen…
Fragen/Kontakt
Stadt Kirchhain, Fachbereich Familie und Soziales - Gemein-
wesenarbeit
•	 K. Ruhl, Telefon: 06422/808-170, 
	 E-Mail: k.ruhl@kirchhain.de
•	 T. Fenge, Telefon: 06422/808-179, 
	 E-Mail: t.fenge@kirchhain.de
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ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Zahnärztlicher Notdienst Marburg-Land-Ost
laut Ansagedienst der Zahnärzte: 0 18 05 / 60 70 11
Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg, Stadtallendorf, Wohratal
Sprechzeiten:	 – Samstag 11 bis 12 Uhr
		  – Sonntag 11 bis 12 Uhr sowie 17 bis 18 Uhr

Adventsfeier in Schönbach
Der Bürger- und Verschönerungsverein und der Ortsbeirat la-
den am 7. Dezember 2025 zu einer Adventsfeier in Schön-
bach in das Dorfgemeinschaftshaus (Zwetschenweg 7) ein. Sie 
beginnt um
14.00 Uhr mit einer Adventsandacht und ab
14.30 Uhr gibt es Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und ei-
nen Adventsmarkt.
Zu erstehen sind schöne Dinge vom Weltladen Kirchhain, Al-
lerlei aus der Schönbacher Imkerei und Kräuter - Ätherische 
Öle. Außerdem gibt es ein Flohmärktchen und Adventsbasteln 
für Kinder.
Ab 17.00 Uhr grillt der Ortsbeirat Würstchen und es wird 
Glühwein ausgeschenkt. Der Bürger- und Verschönerungsver-
ein und der Ortsbeirat freuen sich auf zahlreiche Gäste.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
– Stadtverband Kirchhain
Mitgliederversammlung stellt Liste  
für die Kommunalwahl 2026 auf
Kirchhain, 07.11.2025 – Der Stadtverband von BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN Kirchhain hat im Bürgerhaus seine Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Kommunalwahl am 15. März 2026 
gewählt. Insgesamt 16 Bürgerinnen und Bürger treten an, um 
sich in der Stadtverordnetenversammlung für eine nachhaltige 
und zukunftsorientierte Entwicklung Kirchhains einzusetzen.

Dabei wurde besonderen Wert auch auf die Vertretung aus 
den Stadtteilen gelegt.
In geheimer Wahl wurde folgende Liste beschlossen  
(Plätze 1 bis 16):
Helga Sitt, Bernt Klapper, Efi Kaioglidou, Bernd Bierwirth, Ul-
rich Balzer, Maximilian Schwetz, Timothy Brock, Wilma Böhm, 
Max Wieber, Michaela Weickelt, Achim Lunau, Barbara Wolff, 
Reinhard Eckhorn, Ursula Lunau, Frank Riedel, Ingrid Nau.
Der Stadtverband begrüßt ausdrücklich die Bereitschaft aller 
Kandidierenden, Verantwortung vor Ort zu übernehmen. Die 
Mischung aus erfahrenen und neuen Mitgliedern soll eine 
starke Grundlage für die kommende Wahlperiode bilden.
Zentrale Punkte aus dem Wahlprogramm 2026 für die sich die 
Kirchhainer Grünen stark machen:
-	 Der Ausbau des Radverkehrs in der Kernstadt sowie die Fer-

tigstellung des Radwegs nach Stadtallendorf.
-	 Unterstützung der Kommunalen Wärmewende und Beglei-

tung der geplanten Wärmeversorgung aus Abwärme der 
Kläranlage.

-	 Belebung der Innenstadt durch die Initiative für einen Re-
gionalmarkt oder Regionalladen, gemeinsam mit den an-
deren Fraktionen.

-	 Weiterentwicklung des Gewerbegebiets Ost durch die neue 
Stadtentwicklungsgesellschaft zur Stärkung der städtischen 
Finanzen.

-	 Fortführung der Planungen zu einem „Energetikum“ in der 
Deutschordensmühle: Das Mitmachmuseum im Energiebe-
reich soll langfristig ein Bildungs- und Besucherprojekt wer-
den, das Schulen, THM und Innenstadt gleichermaßen stärkt.

-	 Verantwortung für eine gute Kinderbetreuung, Jugendlichen 
Raum zur Entwicklung bieten, Seniorenprogramme und In-
tegrationsprojekte für unsere neuen Mitbürger.

-	 Das steht ebenso auf der Agenda wie die Stadtbegrünung 
und weitere Projekte im Naturschutz, Streuobstwiesen und 
Waldmanagement.

Der Stadtverband blickt zuversichtlich auf die Kommunalwahl und 
startet mit einem engagierten Team in die kommenden Monate.

Hinten:  Ulrich Balzer, Helga Sitt, Bernd Bierwirth, Max Wieber, 
Bernt Klapper (v.l.n.r.)
Vorne: Timothy Brock, Dr. Maximilian Schwetz (v.l.n.r.), Es fehlt 
Efrosini Kaioglidou

Foto: privat

Kommunalwahlen 2026
Mitgestalten statt nur zuschauen –  
Deine Chance für Anzefahr!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in unserem Ortsbeirat stehen Veränderungen an: Einige Mit-
glieder scheiden aus – und damit öffnen sich neue Türen für 
frische Ideen und engagierte Menschen!
Du bist mindestens 18 Jahre alt und wohnst in Anzefahr?
Dann kannst du dich zur Wahl stellen lassen und aktiv an der 
Zukunft unseres Dorfes mitwirken.
Ob jung oder alt, neu zugezogen oder alteingesessen – An-
zefahr lebt vom Mitmachen. Gestalte mit uns ein lebendiges, 
starkes und zukunftsfähiges Dorf! 
Am 08.12.2025 um 20.00 Uhr sind alle interessierten Mitbür-
gerinnen und Mitbürger in den Gemeinschaftsraum der Mehr-
zweckhalle eingeladen, um die Liste des Ortsbeirates für die 
Kommunalwahl am 15.03.2026 zu erstellen.

Aufstellung eines Wahlvor-
schlags für die Gemein-
schaftsliste Langenstein
Am 15. März 2026 finden die nächsten Kommunalwahlen in 
Hessen statt. Der Ortsvorsteher lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zur Aufstellung von Kandidaten für die 
Wahl der „Gemeinschaftsliste Langenstein“ ein. Der neu zu 
wählende Ortsbeirat wird aus sieben Mitgliedern bestehen.
Die Interessierten treffen sich am Dienstag, dem 02.12.2025 
um 20:00 Uhr im Untergeschoss des Dorfgemeinschaftshau-
ses. Sollten Bürger diesen Termin nicht wahrnehmen können, 
wenden diese sich bitte separat an den Ortsvorsteher.
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MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de

Aufstellung  
der Wahlvorschläge  
der „Gemeinschaftsliste 
Kleinseelheim“  
zur Kommunalwahl 2026
Die Bürgerliste „Gemeinschaftsliste Kleinseelheim“ stellt in 
einer öffentlichen Versammlung am 04.12.2025 um 19:00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Kleinseelheim die Liste 
der Kandidierenden für die Ortsbeiratswahl 2026 im Stadtteil 
Kirchhain-Kleinseelheim auf.
Hintergrund sind die Kommunalwahlen am 15. März 2026. 
In Funktion des Besonderen Wahlleiters der Stadt Kirchhain 
rief Herr Benjamin Beule in einer Bekanntmachung vom 26. 
September 2025 u.a. zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Wahl zu den Ortsbeiräten in den Kirchhainer Stadttei-
len auf. Die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlagen endet 
am Montag, dem 5. Januar 2026 um 18:00 Uhr. In Klein-
seelheim besteht die Absicht, wie zur Kommunalwahl 2021 
eine Bürgerliste „Gemeinschaftsliste Kleinseelheim“ aufzustel-
len. Da sich der Ortsbeirat Kleinseelheim auch in den kom-
menden fünf Jahren aus fünf Personen zusammensetzen wird, 
muss die „Gemeinschaftsliste Kleinseelheim“ mindestens fünf 
Personen umfassen. Ähnlich wie 2021 streben wir an, eine 
Liste mit ca. 10 Namen einzureichen. In die Gemeinschafts-
liste können Personen aufgenommen werden, die Deutsche im 
Sinne des Art. 116 des Grundgesetzes sind oder hier lebende 
Bürgerinnen und Bürger eines der übrigen Mitgliedsstaaten 
der Europäischen Union, am Wahltag das achtzehnte Lebens-
jahr vollendet haben und seit mindestens drei Monaten ihren 
Hauptwohnsitz im Wahlkreis haben, nicht von der Wählbar-
keit ausgeschlossen sind und schriftlich zugestimmt haben, auf 
dem Wahlvorschlag benannt zu werden.
Eine Versammlung der Vertreterinnen und Vertreter der „Ge-
meinschaftsliste Kleinseeelheim“ am 20.11.2025 erbrachte 
nach mehrheitlicher Ansicht der 22 Teilnehmenden nicht den 
erhofften Erfolg einer ca. 10 Personen umfassenden Liste der 
Bewerberinnen und Bewerber. Die Teilnehmenden der Ver-
sammlung beschlossen daher, eine Wahlversammlung am 4. 
Dezember durchzuführen. 
Alle Kleinseelheimerinnen und Kleinseelheimer sind herzlich 
eingeladen, an dieser wichtigen Versammlung teilzunehmen.
Für die Bürgerliste „Gemeinschaftsliste Kleinseelheim“

Prof. Dr. Rainer Waldhardt

Neue Stimmen willkommen: 
BLK stellt ihre Liste auf
Am 3. Dezember 2025 will die Bürgerliste Kirchhain (BLK) ihre 
Stadtverordneten-Kandidatenliste für die Kommunalwahl im 
März 2026 verabschieden. Die parteiunabhängige Wählerge-
meinschaft lädt dazu zur Aufstellungsversammlung um 19 Uhr 
in den Hessischen Hof ein.
„Noch ist nichts in Stein gemeißelt. Bis zur offiziellen Verab-
schiedung der Liste haben wir Platz für Menschen, die Lust 
haben, konstruktiv und kreativ an Kirchhains Zukunft mitzu-
wirken“, erklärt Frank Wagner, Fraktionsvorsitzender der BLK.
Als besonderes Merkmal hebt Wagner hervor, dass die Bürger-
liste nicht nur bewusst abseits von parteipolitischen Ausrichtun-
gen agiere, sondern auch ein breites Spektrum an Perspektiven 

in ihren Reihen zulasse. „Natürlich verfolgen wir gemeinsame 
Ziele. Gleichzeitig leben wir den Grundsatz, dass die Man-
datsträger ausschließlich ihrem eigenen Gewissen verpflichtet 
sind. Gruppen- oder Fraktionszwang gibt es bei uns nicht“, so 
Wagner. Voraussetzung sei jedoch, dass sich Bewerberinnen 
und Bewerber mit dem Leitbild der BLK identifizieren können. 
Dieses betont vor allem gegenseitigen Respekt, sachorientierte 
Arbeit, Transparenz sowie Bürgernähe und grenzt sich deutlich 
von „politisch verdrossenen Unruhestiftern ohne Lösungsan-
sätze“ ab.
Besonders freue sich die BLK darüber, wenn sich auch viele 
engagierte Menschen aus den Stadtteilen für eine Mitarbeit 
entscheiden. Kommunalpolitische Vorkenntnisse seien nicht 
erforderlich, betont Wagner: „Oft reicht gesunder Menschen-
verstand, um verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen.“
Bis zur Listenaufstellung lädt die BLK Interessierte ein, sich 
unter www.blkirchhain.de zu informieren oder direkt das Ge-
spräch zu suchen: 06422 938 288 (Telefon/WhatsApp).

Weihnachtsausgabe  
der Senioren-Post

Die Senioren-Post erscheint wieder mit Ideen, Anregungen und 
Aufgaben für Gedächtnistraining, interessanten Informationen 
zu unterschiedlichen Themen sowie Materialien für die Be-
schäftigung zu Hause. Aktuell wird die Senioren-Post alle zwei 
Monate erstellt.
Wir wünschen viel Freude beim Lesen und Bearbeiten der Auf-
gaben.
Die neue Ausgabe der Senioren-Post liegt ab dem 1. Dezember 
im Foyer des Bürgerbüros zum Mitnehmen bereit.
Sollte kein Exemplar der Senioren-Post mehr vorrätig sein fragen 
Sie bitte im Bürgerbüro nach. Die Information wird direkt an den 
Fachbereich 5 weitergegeben und es für Nachschub gesorgt.
Senioren-Post per E-Mail erhalten
Ab 2026 ist die Seniorenpost in digitaler Form erhältlich. Das 
bedeutet, dass Sie die nächste Ausgabe per E-Mail erhalten 
können. Anmeldung sind unter familieundsoziales@kirchhain.
de möglich.
Bei Anregungen und Fragen zur Senioren-Post stehen wir ger-
ne zur Verfügung.
Kontakt
Stadt Kirchhain, Fachbereich Familie und Soziales, K. Ruhl, 
Telefon: 06422/808-170, Mail: k.ruhl@kirchhain.de
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EAM-Adventskalender der 
Vorteilswelt "Unsere Mie“

Jetzt die Magie der Weihnachtszeit entdecken!
Jeden Tag erwartet Sie eine neue Überraschung 

in unserem digitalen Adventskalender.

Besuchen Sie täglich unsere Webseite.
Öffnen Sie das Türchen des Tages.
Freuen Sie sich über attraktive 
Preise und Angebote! www.EAM.de/Unsere-Mitte

1.
2. 
3.

„Älter werden im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf“
Kreis veröffentlicht aktualisierten  
Seniorenwegweiser

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf hat eine aktualisierte Aufla-
ge seines bewährten Seniorenwegweisers veröffentlicht. Die 96 
Seiten starke Broschüre unter dem Titel „Älter werden im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf“ bietet eine Vielzahl an Informatio-
nen, Adressen und Hilfestellungen. Die Broschüre lässt sich kos-
tenlos online auf www.marburg-biedenkopf.de herunterladen 
und kann auch per E-Mail an altenplanung@marburg-bieden-
kopf.de angefordert werden. Sie richtet sich an Seniorinnen und 

Senioren, Angehörige sowie alle, die sich frühzeitig informieren 
und aktiv auf das Älterwerden vorbereiten möchten.
„Diese Broschüre versteht sich als verlässlicher Begleiter für älte-
re Menschen und ihre Familien in unserem Landkreis. Sie bietet 
eine umfassende Übersicht über Angebote, Anlaufstellen und 
Unterstützungsdienste – von Pflege und Gesundheit über Frei-
zeit und Bildung bis hin zu rechtlichen und finanziellen Fragen“, 
macht Landrat Jens Womelsdorf deutlich. Der Seniorenweg-
weiser möchte Orientierung geben, Hilfestellung leisten und 
Möglichkeiten aufzeigen – für ein selbstbestimmtes und gut be-
gleitetes Leben im Alter. Behandelt werden darin Themenfelder 
wie „Aktiv im Alter“, „Information und Beratung“, „Altersgerecht 
Wohnen“, „Versorgung und Pflege“, „Finanzielle Hilfen und 
Vergünstigungen“ sowie „Weitere nützliche Alltagstipps“. Die 
Broschüre erscheint alle fünf Jahre in aktualisierter Form. Sie 
ist ab sofort im Marburger Kreishaus (Im Lichtenholz 60), allen 
Außenstellen des Landkreises sowie in den Pflegestützpunkten in 
Marburg (Am Grün 16), Biedenkopf (Mühlweg 1 ½, 35216 Bie-
denkopf) und Stadtallendorf (Niederkleiner Straße 5) erhältlich.
Wer den Seniorenwegweiser lieber direkt anfordern möchte, 
kann sich per E-Mail unter altenplanung@marburg-bieden-
kopf.de an die Mitarbeitenden der Verwaltung wenden. Neben 
der Printausgabe wird der Wegweiser auch als interaktive on-
line-Broschüre unter www.marburg-biedenkopf.de oder folgen-
dem Direktlink bereitgestellt: https://www.marburg-biedenkopf.
de/soziales_und_gesundheit/senioren/seniorenwegweiser.php 
Die Erstellung des Seniorenwegweisers erfolgte in Zusammen-
arbeit mit der mediaprint infoverlag gmbh, die als Heraus-
geber den Anzeigenteil und die gestalterische Umsetzung 
übernommen hat. „Ein großer Dank gilt allen Beteiligten – ins-
besondere den sozialen Einrichtungen, Vereinen und Initiati-
ven – die mit ihrem Engagement zur Entstehung der Broschüre 
beigetragen haben“, betont Landrat Womelsdorf.

(v.li.): Katharina Albrecht (Gesundheitsamt, Team Pflege-
stützpunkte und Altenplanung), Landrat Jens Womelsdorf und  
Katharina Erbeck (Gesundheitsamt, Team Pflegestützpunkte 
und Altenplanung) präsentieren den aktualisierten Senioren-
wegweiser des Landkreises.

Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf
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Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Noch freie Plätze  
in Vhs-Kursen
An der Volkshochschule, Außenstelle Kirchhain, beginnen im 
Dezember weitere Kurse, in denen es noch freie Plätze gibt.
•	 Mädchen werden stark! – Grundkurs für 8 bis 11-Jäh-

rige: Samstag, 06. Dezember von 10.00 Uhr bis 16.00 
Uhr und Sonntag, 07. Dezember von 10.00 Uhr bis 14.30 
Uhr, zwei Termine, mit Wendo Marburg. Anmeldeschluss: 
28. November.

•	 Yin Yoga: ab Mittwoch, 10. Dezember von 17.45 Uhr bis 
19.15 Uhr, zwölf Termine, mit Erdmuthe Kaiser.

•	 Yoga für Frauen mit Brustkrebs: ab Mittwoch, 10. De-
zember, von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, zwölf Termine, mit 
Erdmuthe Kaiser.

•	 Qigong: ab Freitag, 12. Dezember von 13.45 Uhr bis 
15.15 Uhr, zehn Termine, mit Sigrid John-Flöter.

•	 Hatha-Yoga: ab Sonntag, 21. Dezember, von 16.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr, acht Termine, mit Jens Küllmer.

•	 Yin Yoga: ab Sonntag, 21. Dezember, von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr, acht Termine, mit Jens Küllmer.

•	 Yin Yoga: ab Montag, 22. Dezember, von 09.30 Uhr bis 
11.00 Uhr, acht Termine, mit Inge Hundhausen.

Anmeldung online: vhs-marburg-biedenkopf.de - Infos bei  
Familie Seim, Telefon 06422/922339.

Wärmenetze mit kommunaler 
Beteiligung und  
Bürgerengagement
Stadt Kirchhain plant Gründung  
einer gemeinsamen Energie GmbH

Kirchhain geht beim Klima-
schutz weiter voran. Um den 
Bau von Wärmenetzen voran-
zubringen und zu konkretisieren 

soll die Gründung einer gemeinsamen Energie GmbH der Stadt 
Kirchhain mit der regionalen Energiegenossenschaft Vogels-
berg (EGV) vorangetrieben werden. Ziel der Gesellschaft ist der 
strategische Ausbau von Wärmenetzen sowie von Erneuerbaren 
Energien. Besonders die Kernstadt mit der historischen Altstadt 
bietet laut Kommunalem Wärmeplan (KWP) gute Voraussetzun-
gen für ein entsprechendes Wärmenetzprojekt.
Mit der gemeinsamen Gesellschaft will die Stadt ihre kommu-
nale Beteiligung an der Energiewende stärken und mehr Mit-
bestimmung bei künftigen Vorhaben ermöglichen. Gleichzeitig 
können sich die Bürgerinnen und Bürger in der Genossenschaft 
engagieren und sich im Nachgang über Nachrangdarlehen fi-
nanziell beteiligen und von attraktiven Renditen profitieren.
Die EGV bringt umfangreiche Erfahrung mit großen Energiepro-
jekten ein. Als eine der größten regionalen Genossenschaften 

mit über 1.800 Mitgliedern verfügt sie über ein breites Netzwerk 
und fundierte Expertise in Planung und Umsetzung von Anlagen 
zur Energie- und Wärmeerzeugung. Die angedachte Energie 
GmbH soll zu gleichen Teilen von der Stadt Kirchhain und der 
EGV gegründet werden. Ihre Hauptaufgabe soll die strategische 
Gesamtplanung von Energie- und Wärmeprojekten sein.
Das Vorhaben soll im Haupt- und Finanzausschuss unter Hin-
zuladung des Ausschusses für Umwelt, Mobilität und Infra-
struktur vorgestellt werden und mit den Ausschussmitgliedern 
diskutiert werden.
Bürger sind eingeladen
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind ebenfalls ein-
geladen, sich am 9. Dezember ab 18:30 Uhr im Bürgerhaus 
Kirchhain bei der öffentlichen Ausschuss-Sitzung näher über 
das Projekt zu informieren.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Klimaschutzmanage-
rin der Stadt Kirchhain, Juliane Liebelt, Tel.: 06422/808-330, 
Mail: j.liebelt@kirchhain.de

Adventskonzert  
in Kleinseelheim
Der Gesangverein Kleinseelheim e.V. 1893 
lädt ein zum stimmungsvollen Adventskonzert!
Am 12.12.2025 öffnet die Kleinseelheimer Kirche ab 18 Uhr er-
neut ihre Türen für einen ganz besonderen musikalischen Abend. 
Der Gesangverein Kleinseelheim heißt euch herzlich willkommen, 
gemeinsam in die wundervolle Vorweihnachtszeit einzutauchen.

Freut euch auf ein abwechslungsreiches Programm: Gemein-
sam werden beliebte Weihnachtsklassiker gesungen, der Chor 
präsentiert liebevoll ausgewählte Stücke, und unsere Organistin 
Hiltrud Pitz verzaubert das Publikum mit festlichen Orgelklängen. 
Zwischendurch erzählen kleine Weihnachtsgeschichten von der 
besonderen Magie dieser Zeit – ein Genuss für Groß und Klein.
Im Anschluss an das Konzert lädt der Kirchhof zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. Bei Glühwein, Punsch und frisch ge-
grillten Bratwürsten könnt ihr den Abend in geselliger Runde aus-
klingen lassen. Bitte bringt dafür unbedingt eigene Becher mit!
Der Eintritt ist selbstverständlich kostenfrei. Wer den Verein 
unterstützen möchte, darf jedoch gerne eine freiwillige Spende 
geben – jede Unterstützung hilft uns sehr und wird mit großem 
Dank angenommen.
Wenn wir euer Interesse geweckt haben, freut sich der Ge-
sangverein sehr darauf, euch zahlreich begrüßen zu dürfen. 
Lasst uns gemeinsam die Vorfreude auf Weihnachten feiern!
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DLRG-Ortsgruppe  
Kirchhain setzt auf Kontinuität
Ein kurzes Schlaglicht auf die Jahreshauptversammlung der 
DLRG: der Vorstand konnte zum wiederholten Mal über stei-
gende Mitgliederzahlen und stabile Finanzen berichten und 
macht mit routiniertem Personalstab weiter.

Die Kurse für die Wassergewöhnung, also die Seepferdchen-
Anwärter, seien ebenso begehrt wie für die Frühschwimmer-
Kurse für Kinder und Jugendliche. Die Wartelisten seien bis April 
2026 ausgebucht, Anmeldungen für Oktober 2026 möglich. 
Auch der Bedarf an Rettungsschwimmabzeichen sei gestiegen, 
sodass mehr Ausbildungs- und Prüfungskapazitäten bereitge-
stellt werden. Dieser positive Trend zeige die erfolgreiche Arbeit 
in der Ausbildung. Außer den eigenen Rettungsschwimmern 
wurden auch wieder auswärtige Prüflinge von anderen Vereinen 
sowie Sportlehrer in das Prüfungsprogramm aufgenommen. 
Bevorzugt findet das Ausbildungs-, Trainings- und Prüfungspro-
gramm in den Sommermonaten statt, weil die 50-m-Bahnen im 

(v.l.n.r.) Lennart Bodenbenner, Hanna Bodenbenner, Samant-
ha Pigozzo-Eckhardt, Dietmar Bodenbenner, Michael Nass, 
Tim Beier, Dr. Wolf-Christian Pilgrim

Freibad dafür am besten geeignet seien, so der Vorsitzende Mi-
chael Nass. Der positive Trend schlage sich auch in der Jugend-
arbeit nieder. So konnten wieder zwei junge Trainerassistenten 
aus dem eigenen Verein ausgebildet werden, die bereits das 
Training tatkräftig unterstützen und anleiten.
Eine Aufgabe ganz eigener Art gab es in den vergangenen 
zwei Wintern zu bewerkstelligen. Auf Anfrage der Stadt ha-
ben die Taucher des Vereins die Zu- und Abflüsse über dem 
Beckenboden im Freibad verschlossen, um Frostschäden und 
Wasserverluste zu unterbinden.
Dr. Wolf-Christian Pilgrim erläuterte als Kassenwart eingehend 
die Situation der Mitgliederverwaltung und der Finanzen. Nach-
dem die Mitgliederzahl in den vergangenen zehn Jahren konti-
nuierlich gestiegen ist, steht sie derzeit bei ca. 440, verteilt über 
alle Altersklassen. Die Kassensituation zeigt sich nach wie vor 
stabil. Der Verein finanziert sich im Wesentlichen über die Mit-
gliedsbeiträge. Daneben konnte auch wieder die städtische Ver-
einsförderung verbucht werden. Zudem wurde eine großzügige 
Spende über 400 Euro von einem Kirchhainer Zahnarzt gestiftet.
Der Entlastung des alten Vorstands stand also nichts im Wege, 
zudem war ein neuer zu wählen: Michael Nass wurde als Vor-
sitzender bestätigt, ebenso Samantha Pigozzo-Eckhardt als seine 
Stellvertreterin, Dr. Wolf-Christian Pilgrim als Kassenwart und Tim 
Beier als Schriftführer. Neu im Amt sind Dietmar Bodenbenner als 
Technischer Leiter und Lennart Bodenbenner als sein Stellvertre-
ter. Kassenprüfer sind Martin Schmittdiel und Klaus Schmitt.
Satzungsgemäß wählen die Jugendlichen ihre Vertreter selbst. 
Dementsprechend haben sie zwischenzeitlich eine eigene Voll-
versammlung durchgeführt und Hanna Bodenbenner zur Ju-
gendwartin sowie Noah Kiefer zu ihrem Stellvertreter gewählt.
An dieser Stelle gibt es eine Ankündigung für alle Jubilare: 
da während der Corona-Zeit und danach keine Mitglieder-
versammlungen stattgefunden haben und demzufolge auch 
keine Ehrungen vorgenommen wurden, werden die Jubilare 
der entsprechenden Jahre zu einer gesonderten Ehrungsver-
anstaltung im Frühsommer 2026 eingeladen.

Fotos: DLRG Kirchhain

Weltladen Kirchhain  
Fair handeln e.V.
Mitgliederversammlung am 14. Oktober 2025
Ehrenamtliches Engagement trägt den Kirchhainer Weltladen 
nun schon annähernd vier Jahre.

Beim Rückblick während der kürzlich 
durchgeführten Mitgliederver-

sammlung wurde deutlich, 
dass das ehrenamtliche 

Verkaufsteam den Welt-
laden kontinuierlich 
weiter aufbaut und 
ausbaut. Das Wa-
renangebot, vom 
fairen Kaffee, Tee 
oder Kakao über Ge-

würze, Pasta, süße/
saure Snacks und 

Knabbereien bis zu den 
handwerklich hochwertig 

und geschickt gefertigten Ge-
schenk- und Kunstgewerbeartikeln 

wird stetig weiterentwickelt. Gemeinschaftlich werden die Artikel 
ausgewählt und es lässt sich ein gutes Gespür für die Wünsche 
der Kundschaft erkennen. Die herrlich bunten, einfallsreichen 
Dekorationen machen beim Blick in die Schaufenster neugierig 
auf mehr. So wird der Kundenkreis immer weiter ausgebaut.

Auf verschiedenen Märkten und Basaren in und um Kirchhain 
wirbt der Weltladen mit seinen interessanten Angeboten für den 
fairen Handel. Dabei wird die Unterstützung der Produzenten 
und Produzentinnen im globalen Süden als Hauptziel des Welt-
ladens herausgestellt. Ein ausreichendes Einkommen der Fami-
lien und die Bildung der Kinder, keine Kinderarbeit und keine 
Ausbeutung, wird durch den fairen Handel garantiert.
Ebenso eine naturgemäße und nachhaltige Produktion, die auch 
die gesundheitlichen Aspekte beinhaltet. Kurze, nachvollziehba-
re Lieferketten und die Förderung von Kooperationen, oft sind 
Frauen dort engagiert, führen zu mehr Gerechtigkeit im Handel.
Aufklärung, Information, Bildungsarbeit gehören ebenso zur 
Aufgabe des Weltladens, wie die Vorsitzende Helga Sitt in ih-
rem Bericht hervorhob.
In Zusammenarbeit mit der VHS Marburg-Biedenkopf bietet 
der Weltladen Kirchhain jährlich Weiterbildungsvorträge. Auch 
die Mitarbeitenden nehmen daran teil und schulen sich weiter-
hin mit Angeboten des Dachverbandes Weltläden in Hessen.
Ein faires Frühstück in Kooperation mit der Gemeinwesenar-
beit und der Flüchtlingshilfe Kirchhain rundeten das Informa-
tionsangebot in diesem Jahr ab.
Bei den turnusgemäßen Wahlen wurden die 2. Vorsitzende 
Hannelore Wachtel, die Kassenwartin Christina Weber und der 
Schriftführer Dieter Leuchten erneut bestätigt.
So ergänzen sich Vorstandsteam und Ladenteam und führen 
den erfolgreichen Kirchhainer Weltladen in ein weiteres Jahr 
mit vielfältigen Angeboten im Laden, in Bildung und Informa-
tion und auch außerhalb, für den fairen Handel.

Foto: privat
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50 Jahre Verschönerungs-
verein Himmelsberg e.V.
Mehr als 90 Mitglieder und Gäste hatten sich zu dem Festakt 
„50 Jahre Verschönerungsverein Himmelsberg e.V.“ im Dorf-
gemeinschaftshaus eingefunden um aus erster Hand von der 
Erfolgsgeschichte des Vereins zu hören.

Ein buntes Programm hatten die Mitglieder des Vereins vor-
bereitet, in dessen erstem Teil es um die Vorstellung des Ortes 
ging. Daran anschließend wurden die Objekte gezeigt und 
erläutert, die sich der Verein in den fünfzig Jahren seines Be-
stehens für die Bewahrung und Verbesserung der dörflichen 
Strukturen vorgenommen hatte, wie die Wiederherstellung von 
Teichen, Brunnen, Wiesenweihern, die Neuanlage des Kirch-
platzes sowie des Grill- und Freizeitgeländes und die Renovie-
rung des Dorfbackhauses.

Berichtet wurde von den Teilnahmen 
an den Wettbewerben „Unser Dorf…“. 
Fünfzehnmal kam die Kommission nach 
Himmelsberg um die Ergebnisse zu 
begutachten. Höhepunkt war die Teil-
nahme am Bundesentscheid. Die Kom-
mission mit der Gräfin Sonja von der 
Insel Mainau belohnte das Dorf mit der 
Silberplakette und der Bundespräsident 
Roman Herzog lud zum Empfang.   
Informationen gab es zu den regel-
mäßigen Exkursionen des Vereins, bei 
denen die Sehenswürdigkeiten der 
Heimat vermittelt wurden. Vor allem 

aber die Referate an den Jahreshauptversammlungen 
waren Fortbildung in Kultur, Natur und Geschichte. Bei 
der Erstellung der Chroniken, den Büchern zur Heimat-
kunde und den Begleittexten zu allen Aktionen haben 
die Vereinsmitglieder bedeutendes geleistet.
Ortsvorsteher Uwe Kemmer berichtete ausführlich über 
die Arbeit der Himmelsberger Vereine, Bürgermeister 
Olaf Hausmann dankte für 50 Jahre Einsatz beim Er-
halt der dörflichen Schönheiten und in Vertretung für 
Prof. Dr. Siegfried Becker vom Institut für Europäische 
Ethnologie, der die Arbeit des Vereins seit Jahrzehnten 
begleitet, sprach Anna-Margarete Becker. Dank ging an 
die Fotografen des Vereins Markus und Reinhold Jen-
nemann, Paul Kaufmann und Sabine Schumacher. Der 
Vorsitzende des Vereins Willibald Preis, zeichnete für die 
Auswahl und Präsentation der gezeigten Objekte ver-
antwortlich. 
Für die gute Stimmung während Festakt und Imbiss 
sorgte die „Kleine Himmelsberger Blasmusik“, die von 
befreundeten Musikern ergänzt wurde.

Fotos: Paul Kaufmann
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06. Dezember ab 15.00 Uhr  

Ich komme  
um 15.30 Uhr

auf dem  

… findet ein 
Weihnachtsgeschenk 


